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Kontaktadresse 

Werner und Theres Wäspi       
Schachenweg 6a 
8633 Wolfhausen 
055 243 11 40  
waespi@hope-sozialwerk.ch 
Besuchen Sie unsere Home-
page! 
www.hope-sozialwerk.ch 
 

Spendenkonto Hope 
Rumänien 

Einzahlung auf folgendes 
Konto  

80-144993-0 Hope Osteu-
ropa 

Die Spenden sind für die 
Steuererklärung  abzugsbe-
rechtigt. 
 

 

Päckli & Lebensmittel 

Wie schon im letzten Info erwähnt, konnten wir letztes Jahr als Team nicht 
nach Rumänien reisen. Für die Weihnachtsgeschenke haben wir dafür 
Geld geschickt, damit Moise und sein Team Geschenke für die Kinder zu-
sammenstellen konnten. Sie haben in die Päckli ein Plüschtier, Schokola-
de, Zahnpasta mit Bürste oder Shampoo, Malbuch mit Farbstiften und ein 
Kleidungsstück gepackt und so ca. 300 Kinder beschenkt.  

Wie jedes Jahr verteilten sie auch wieder Essenspakete, für ca. 130 sehr 
arme Familien. Jedes der Essenspakete war mit Poulet, Eier, Kartoffeln, 
Butter, Zucker, Öl, Reis, Mais, Mehl und Tomatensauce gefüllt – je ca. 
40kg. 

Spitalaufenthalte 

Ana Maria, Moises Frau, musste letzten Herbst wegen einer Entzündung 
der Gallenblase ins Spital. Die Operation verlief gut und sie ist wieder ge-
sund. 

Leider wurde dann Moise krank. Im Spital stellten sie einen Tumor im 
Dickdarm fest. Der konnte zum Glück entfernt werden und es bildeten sich 
auch keine Metastasen. Nun hat er noch Chemotherapie.  

Spenden an Remar 

Angesichts der grossen Flüchtlingsströme, haben wir eine grössere Spen-
de an das Sozialwerk Remar gemacht. Sie betreuen sechs Stützpunkte an 
der ungarischen Grenze und verteilen Lebensmittel, Schuhe und Kleider 
an Flüchtlinge. 

 
http://remar.ch 

 

Peniel-Schule  

Die christliche Peniel-Schule 
wurde im Jahr 2000 von Moi-
se und Ana-Maria Marin ge-
gründet. 

Das Ziel ist, Roma-Kinder, die 
aus irgendeinem Grund die 
öffentliche Schule nicht mehr 
besuchen können, aufzuneh-
men und ihnen das Lesen, 
Schreiben und Rechnen bei-
zubringen. 

Wenn sie ihre schulischen 
Defizite aufgearbeitet haben, 
können sie schliesslich ihren 
Abschluss an der öffentlichen 
Schule machen. Dazu erhal-
ten die Schülerinnen und 
Schüler an manchen Tagen 
eine einfache Mahlzeit. 

Die Schule ist für die Kinder 
gratis; sie wird von unseren 
Spenden mitfinanziert. 

Der Gründer, selber  Ro-
ma, ist ausgebildeter Pastor 
und arbeitet in verschiedenen 
Roma-Kirchen. Seine Frau, 
Ana-Maria, ist Rumänin und 
ausgebildete Lehrerin. 

 
 
 
 
 


